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AMBIENTE | INNENEINRICHTUNG

G

Früher Rathaus und Polizeistation, heute Oskar - Das 
Wirtshaus am Markt in Bayreuth mit 300 Sitzplätzen. 

Weitere Bilder zu den Projekten und Produkten finden Sie in unserem E-Paper bzw. der App.

wurden. Im vorderen Tresenbe-
reich – auch dieser wurde komplett 
erneuert und bei dieser Gelegen-
heit auch gleich verlängert und um 
eine Tankbier-Anlage ergänzt – fin-
den sich gepolsterte Stühle und 
Barhocker mit modernen Stahlge-
stellen.
Ein echtes Highlight sind die drei 
Biertanks, die jeweils 1.000 Liter 
Bier fassen und von der Brauerei 
Bayreuther Brauhaus direkt be-
tankt werden können. Die Rück-
wand wurde mit blauen Fliesen 
versehen, die die Farben des Bay-
reuther Hell aufgreifen. 
Tatsächlich ist es gelungen, das 
umfangreiche Projekt in sechs Wo-
chen abzuschließen, so dass sich 
exakt am 15. Februar die Türen für 
die durstigen und hungrigen Gäste 
wieder öffneten.
Über die Landesgrenze hinaus ging 
es bei einem weiteren Projekt des 
Siegsdorfer Objekteinrichters – um 
genauer zu sein: nach Riva del Gar-
da an den Gardasee. Für die Garda 
Stuben hat Feil im Auftrag der  
Augustiner-Bräu die komplette In-

neneinrichtung geplant und umge-
setzt. Hier trifft traditionelles  
Alpenflair auf stilvolles Design. Die 
Garda Stuben finden sich dabei 
nicht in erster Reihe am See, son-
dern etwas ins Hinterland versetzt 
und sind ein beliebter Treffpunkt 
für Mountainbiker. Aber auch Ein-
heimische, die Fans des Münchner 
Biers sind, kommen gerne zum 
„Treffpunkt zwischen bayerischer 
Seele und italienischem Esprit“, 
wie es auf der Website heißt. „Wir 
haben dort eine halb verfallene  
italienische Landhaus-Trattoria 
vorgefunden und diese komplett 
auf Stand gebracht“, so Bernhard 
Feil. Zudem galt es, einen neuen 
Anbau zu gestalten. „Da hier viel 
Glas vorherrscht, lag ein großes 
Augenmerk auf der Akustik. Durch 
die glatten Oberflächen kommt es 
sonst schnell zu einer unangeneh-
men Raumatmosphäre, wenn das 
Lokal gut besucht ist.“ Aus diesem 
Grund kommt in erster Linie an  
der Decke schallabsorbierendes 
Material zum Einsatz, das den  
Geräuschpegel deutlich senkt.

Einrichtungshighlights, die im Gedächt-
nis bleiben. Das ist der Anspruch der Fir-
ma Hofmann, Möbel- und Einrichtungs-
experte aus Kreuzwertheim. Dabei legt 
das Team um Firmenchef Michael Zim-
mermann zudem großen Wert auf eine 
nachhaltige Gestaltung sowie ein gut 
funktionierendes Gesamtkonzept. Und – 
nicht zu vergessen – die Kosten im Sinne 
der Kunden immer im Blick zu haben. 
Rund 300 Kunden im Jahr greifen auf 
die Kompetenz und Erfahrung des fast 
100 Jahre alten Unternehmens zurück 
– rund 40 davon wünschen eine komplet-
te Neuplanung. 
Darunter befinden sich auch zahlreiche 
Stammkunden, die immer wieder auf 
das Know-how der Unterfranken zu-
rückgreifen. So auch die Burgermeisterei 
aus Wertheim, die Ende des vergange-
nen Jahres in den Rathaus-Innenhof von 
Wertheim umgezogen ist. Die Einrich-
tung sollte – passend zum Gastronomie-
konzept der persönlichen Zusammen-
stellung hochwertiger Burger – sehr 
individuell gestaltet sein. Blickfang und 
Mittelpunkt im größeren der beiden 
Gasträume ist ein geschwungener Tisch 

aus massivem Eichenholz. Um den Tisch 
gruppieren sich die gemütlichen „Vis-
by“-Sessel. Der Vollpolstersessel bietet 
eine breite und komfortable Sitzfläche 
sowie eine bequeme Lehnenschale. Die 
Füße aus Buchenholz sind in allen Holz-
farben der Hofmann-Hauskollektion lie-
ferbar. Darüber hinaus kann der Kunde 

aus einer großen Auswahl an Stoffen, Le-
der und Kunstleder auswählen. Bei der 
Burgermeisterei hat man sich für ver-
schiedene Stoffe und Farben entschie-
den, die im Zusammenspiel eine harmo-
nische Einheit bilden.
Weitere attraktive Sitzplätze finden die 
Gäste auf dem Bankmodell „Stuttgart“ – 
aktuell das meistverkaufte Modell aus 
der Kollektion der Firma Hofmann. Die 
gemütliche Polsterbank kann zentime-
tergenau an die jeweilige Raumsituation 
angepasst werden und wird in verschie-
denen Lehnenhöhen gefertigt – und das 
alles zu einem ausgesprochen guten 
Preis-Leistungsverhältnis, wie es aus 
Kreuzwertheim heißt. 
Besonders hervorzuheben ist sicherlich 
der runde Tisch aus massivem Eichen-
holz im kleineren Gastraum. Die Tisch-
platte ziert das Burgermeisterei-Logo, 
das von der Firma Hofmann eingefräst 
wurde. Verfüllt wurde es mit schwarzem 
Kunstharz, so dass es zum einen noch 
deutlicher zum Vorschein kommt, aber 
am Ende auch wieder eine glatte Ober-
fläche entsteht, die problemlos gereinigt 
werden kann. www.hofmann-moebel.de

Nachhaltig und gut funktionierend

Das Logo der Burgermeisterei eingefräst 
in die Tischplatte aus massivem Eichenholz 
ist ein echter Eye-Catcher im kleineren der 
beiden Gasträume des Burgerrestaurants 
in Wertheim Foto: Hofmann GmbH


